
Christoph Butterwegge – Vorwort zum „Kritischen Jahrbuch
2012/13“ | Veröffentlicht am: 9. November 2012 | 1

NachDenkSeiten - Christoph Butterwegge – Vorwort zum „Kritischen Jahrbuch 2012/13“ |
Veröffentlicht am: 9. November 2012 | 1

„Wer – wie ich – ein beinahe sinnliches Verhältnis zu Büchern hat und schon deshalb eher
»Offliner« ist, bekommt durch das Jahrbuch wenigstens ausschnittsweise in gedruckter
Form nachgeliefert, was die Besucher der NachDenkSeiten tagesaktuell aus dem Netz
ziehen.
Übersichtlich strukturiert und nach Themenbereichen gebündelt lässt sich eine kritische
Chronik der Fehlentwicklungen des vergangenen Jahres in Ruhe nachlesen. Hier wird auch
fündig, wer sich nicht auf Suchmaschinen (allein) verlassen und nicht endlos durch Texte
»scrollen« möchte. Man kann dem Jahrbuch nur eine möglichst weite Verbreitung
wünschen, damit seine Informationen und die damit verbundenen kritischen Positionen die
Debatte um die Zukunft von Staat, Wirtschaft und Gesellschaft befruchten“, schreibt der
Politikwissenschaftler Christoph Butterwegge, dessen Hauptforschungsgebiet der
Sozialstaat ist, in seinem Vorwort zum diesjährigen „Jahrbuch 2012/13“.
Auch wir als Herausgeber nutzen das kritische Jahrbuch wie viele NachDenkSeiten-Leser
als Nachschlagewerk. Es ist ein nützliches und ein interessantes Buch, und deshalb gut
geeignet zum Weitergeben und zum Weiterschenken. Wer will und kann, könnte damit auch
ein bisschen Werbung für die NachDenkSeiten machen.
Lesen sie hier das Vorwort zum neuen Jahrbuch von Christoph Butterwegge.
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